
 
 
 
 
 
 

Nippes - Niehl - Riehl 
Bilderstöckchen - 

Mauenheim  Longerich – 

 
 GRÜNE in der BV Nippes, Neusser Str. 450, 50733 Köln 

 
 
Herrn Bezirksbürgermeister  
Bernd Schößler 
 
Herrn Oberbürgermeister  
Fritz Schramma 

 
Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Bezirksvertretung  Köln-Nippes 
Neusser Str. 450, 50733 Köln 

  0221 221 95309 
 0221 221 95394 

E-mail: GRUENE-BV5@stadt-koeln.de 
 
 
 

  Eingang beim Bezirksbürgermeister:  

 AN/1069/2009 
 
Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 5 (Nippes)  
 
 
Verbesserungen FÜR Radfahrer 
- Anfrage der Fraktion B'90/Grüne - 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Wir bitten die Verwaltung um die Beantwortung nachfolgender Fragen: 
 
Wie ist der Planungs- bzw. Umsetzungsstand folgender Verbesserungsmöglichkeiten:  
 
1. Öffnung des Teilstückes der Xantener Str. von Riehler Str. bis Amsterdamer Str. für 

gegenläufigen Radverkehr? 
2. Im Zusammenhang mit obiger Verbesserung Einrichtung einer Fahrradaufstellfläche a.d. 

Lichtzeichenanlage der Einmündung Xantener Str. in die Amsterdamer Str. aus 
Fahrtrichtung Nippes?  

3. Öffnung des Teilstückes der Baudristr. von Neusser Str. bis Baudriplatz für gegenläufigen 
Radverkehr?  

4. Einrichtung von 100 zusätzlichen Fahrradabstellplätzen (sogen. “Harnadeln”) im 
Kernbereich der Neusser Str.? 

 
Begründung: 
 
Am 08.05.08 fand unter Mitwirkung von Mitarbeitern der Verwaltung, Mitgliedern des ADFC, 
Mitgliedern der BV sowie der Bürgermeisterin Elfi Scho-Antwerpes eine mehrstündige 
Fahrradtour statt, um an mehreren Standpunkten vor Ort mögliche Verbesserungen im 
Bereich Radverkehr zu diskutieren. Die o.g. Verbesserungsvorschläge wurden von Seiten 
der Verwaltungsmitarbeiter als relativ leicht umsetzbar und unproblematisch angesehen, da 
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sie nicht gegen Verordnungen etwa der Verkehrsführung, notwendige Breite der Straße o.ä. 
verstoßen würden. Ihre baldmögliche Umsetzung wurde daher zugesagt.  
Bei einer kürzlichen Befahrung mussten wir nun leider feststellen, dass die o.b. Änderungen 
offensichtlich noch nicht umgesetzt wurden.  
 
Nach nunmehr einem Jahr sehen wir unsere Anfrage als nicht verfrüht an. Falls 
zwischenzeitig nun doch schon Umsetzungen erfolgt wären, würden wir das erfreut zur 
Kenntnis nehmen.  
 
Das ADFC-Protokoll fügen wir bei. 
 
 
 
Gez. Dr. Herbert Clasen  Susanne Eichmüller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


